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Philologenverband S-H, Muhliusstraße 65, 24103 Kiel 

Jan Kunze 

Stellv. Vorsitzender 

info@phv-sh.de 

Herrn 

M d L Martin Habersaat 

Vorsitzender des Bildungsausschusses 

via E-Mail: bildungsausschuss@landtag.ltsh.de 

Einführung eines verpflichtenden Unterrichtsangebots zu Erste-Hilfe-Maßnahmen an Schleswig-

Holsteins Schulen 

Antrag der Fraktion des SSW, Drucksache 20/2317 

Erste-Hilfe-Maßnahmen gemeinsam mit Rettungsdiensten weiterentwickeln 

Alternativantrag der Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Drucksache 20/2369 

Ihr Schreiben vom 20. September 2024 

Kiel, den 23. Oktober 2024 

Sehr geehrter Herr Habersaat, sehr geehrte Mitglieder des Bildungsausschusses! 

Der Philologenverband Schleswig-Holstein bedankt sich für die Möglichkeit, zum Thema „Erste-Hilfe-

Maßnahmen an Schleswig-Holsteins Schulen“ Stellung zu beziehen.  

Der Philologenverband Schleswig-Holsteins sieht die Erste Hilfe an den Schulen durchaus als 

relevantes Thema an. Hierfür gibt es aktuell ein System an den Schulen, bei dem Schülerinnen und 

Schülern, die auf eine Ausbildung als Sanitätshelferinnen und -helfer zurückgreifen können, die 

zentrale Säule bilden. Flankiert wird dies dadurch, dass die Lehrerinnen und Lehrer Fähigkeiten zur 

Ersten Hilfe nachweisen können.  

Eine Verpflichtung im Umfang zwei Schulstunden pro Schuljahr halten wir hingegen für wenig 

sinnvoll. Viel eher sollte weiterhin auf Freiwilligkeit gesetzt werden, da die Schulsanitätsdienste ein 

bereits etabliertes und funktionales System darstellen, das allerdings von den Lehrkräften vor Ort 

organisiert werden muss und keine externe Unterstützung erfährt.  

Obwohl also die Erste-Hilfe-Ausbildung gesellschaftlich einen hohen Stellenwert einnimmt, sehen wir 

den Platz für die verpflichtende Vermittlung dieser Fähigkeiten nicht in den Schulen, sondern im 

außerschulischen Bereich. 

Mit freundlichen Grüßen 

Christian Schulz  Jan Kunze 
AG Bildungspolitischer Ausschuss im PhV Stellv. Vorsitzender des PhV 
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